
Der Begriff Psychomotorik betont den Zu­
sammenhang zwischen Wahrnehmung und 
Bewegung, Erleben und Handeln, und er steht 
heute für ein ganzheitlich-systematisches Kon­
zept der Erziehung durch und mit Bewegung. 

Psychomotorische Erziehung bietet den 
Kindern Spiel- und Bewegungsräume, in denen 
sie (wieder) grundlegende Bewegungs­
erfahrungen sammeln und dabei selbstbe­
stimmt ihre Kompetenzen erweitern können. 
Sie entwickeln insbesondere im Miteinander­
spielen und -bewegen die Kompetenz zu 
kommunizieren und zu kooperieren. Die aus 
dieser Sicht abgeleiteten Förderangebote 
kommen letztlich jedem Menschen, gleich 
welchen Alters oder welcher Herkunft, zugute. 
Besonders aber helfen sie denen, die in  
ihrer Teilnahme am Leben beeinträchtigt  
und behindert sind.

Wir bieten den Erwerb dieser Zusatz­
qualifikation in zwei Modulen an.

Berufliche Perspektive:

Die Zusatzqualifikation Psychomotorik/ 
Motopädagogik ermöglicht

…	die Einrichtung von psychomotorischen 
Spielgruppen wohnortnah und landesweit,

…mit einem zusätzlichen Schulungs­
wochenende den Erwerb der Übungsleiter-
C-Lizenz,

…	die Anerkennung der fachlichen Qualität  
für das Qualitätssiegel „Anerkannter 
Bewegungskindergarten“.

…	Sie ist eine Voraussetzung für die Ausbildung 
„Staatlich anerkannte Motopädagogin/
staatlich anerkannter Motopädagoge“

www.ibaf.de

Ziele

Inhalte

…	Den ungünstigen Lebensbedingungen und Einschränkungen der 
Bewegungswelten von Kindern und deren Auswirkungen mit 
regelmäßigen psychomotorischen Angeboten entgegenwirken

…	Das psychomotorische Konzept in den Arbeitsalltag integrieren
…	Gruppen für psychomotorische Entwicklungsförderung in 

unterschiedlichen Institutionen einrichten
Die Weiterbildung ist eine Möglichkeit, die Eingangsvoraussetzungen  
zur Ausbildung zur staatlich anerkannten Motopädagogin/zum staatlich 
anerkannten Motopädagogen zu erfüllen. 

Modul 1: Grundlagen
Zentrale Praxisbereiche
…	Spaß an der Bewegung
…	Elementare Bewegungsspiele
…	Spielplatz im Raum
…	Rollbrett
…	Bewegungsaufgaben
Grundlagen in Theorie und Praxis
…	Konzept und Prinzipien der Psychomotorik
…	Motopädagogik: Geschichte und Entwicklung
…	Entwicklung der Wahrnehmung
…	Neurophysiologische Grundlagen
…	Entwicklung kindlicher Handlungsfähigkeit/Kinder unter 3 Jahren
…	Rechtsfragen: Aufsichtspflicht, Haftung und Sicherheit
…	Bewegungsbeobachtung
…	Elternarbeit

Modul 2 – Schwerpunkt und Prüfungskurs
Ergänzende und vertiefende Praxisbereiche
…	Einführung in das Minitrampolin
…	Abenteuer in der Turnhalle
…	Spiele in der Natur
…	Raumgestaltung
…	Alltagsmaterialien
…	Jonglieren und Akrobatik
Umsetzungsbeispiele
…	Spielpädagogische Praxis
…	Umsetzungsversuche methodischer Praxis
…	Hospitation in psychomotorischen Spielgruppen

Zielgruppe

Unterrichtstag

Umfang

Informationstag

Schnuppertag

Abschluss

Seminarort

Voraussetzungen

Kosten

Verantwortlich 

Pädagogische und therapeutische Fachkräfte aus dem 
Elementarbereich und (Grund)schulbereich, die an 
grundlegenden Kenntnissen der Psychomotorik 
interessiert sind, um diese dann im Berufsalltag 
umzusetzen oder zusätzliche Maßnahmen anzubieten

Samstag, in der Regel 14-tägig,
zuzüglich einer Blockwoche (Bildungsfreistellung)

Modul 1:	 100 Stunden, 11.08. – 30.11.2012,
				   Blockwoche: 26.11.  – 30.11.2012
Modul 2:	 100 Stunden, 12.01. – 22.06.2013,
				   1 Tag in der Woche vom 27.05. –  31.05.2013
				   für Umsetzungsbeispiele methodischer Praxis

Minikongress: 24.03.2012 10 – 15 Uhr, „Bewegungs­
welt“ des SV Tungendorf. Anmeldung erwünscht

28.04.2012, 13 – 16 Uhr. Sie bekommen einen 
Einblick in die motopädagogische Arbeit mit Kindern. 
Inhalte der Weiterbildung werden vorgestellt. Wir 
erheben eine Teilnahmegebühr von 20,00 Euro.

Zertifikat: Zusatzqualifikation „Psychomotorik/
Motopädagogik“

IBAF-Fachschule für Motopädagogik im SV Tungendorf
Süderdorfkamp 22, 24536 Neumünster 

Abgeschlossene Berufsausbildung und praktische 
Erfahrungen mit Kindern

Modul 1: 700,00  
Modul 2: 700,00  
Eine Zahlung in monatlichen Raten ist möglich.
Die beiden Module können einzeln gebucht werden. 

Cornelia Schlick, Leiterin der IBAF-Fachschule für 
Motopädagogik und des Zentrums für Motopädagogik

www.motopaedagogik.net

Psychomotorik/Motopädagogik – für Kinder



Weiterbildung Psychomotorik/ 
Motopädagogik – für Kinder

Modul 1: 11.08.2012 bis 30.11.2012
Modul 2: 12.01.2013 bis 22.06.2013

Minikongress/Infotag: 24.03.2012, 10-15 Uhr 
Schnuppertag: 28.04.2012, 13-16 Uhr
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KontakteAnmeldeformulare

Rechtsträger
IBAF, Institut für berufliche  
Aus- und Fortbildung gGmbH
Geschäftsführer 
Andreas Hamann
Sitz Rendsburg
Rechtsform 
gemeinnützige Gesellschaft  
mit beschränkter Haftung
Registergericht 
Amtsgericht Kiel HRB 1477 RD

Gesellschafter
•	 Diakonisches Werk Schleswig-Holstein  

Landesverband der Inneren Mission e. V., Rendsburg
•	 Stiftung Diakoniewerk Kropp, Kropp
•	 Ev.-Luth. Diakonissenanstalt zu Flensburg, Flensburg
•	 Vorwerker Heime – Diakonische Einrichtungen e. V.,  

Lübeck
•	 Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie e. V., Rendsburg
•	 Diakonie-Hilfswerk Schleswig-Holstein, Rendsburg
•	 Landesverein für Innere Mission in Schleswig-Holstein, Rickling
•	 Ev. Stadtmission gGmbH, Kiel

www.ibaf.de

www.ibaf.de

Ich melde mich verbindlich für das Modul 1 des Weiter­
bildungsthemas Psychomotorik/Motopädagogik – für Kinder 
(Beginn 11.08.2012) an:

Nachname

Vorname 

Privatanschrift

 

Telefon privat

Name der Einrichtung

 

Ort, Datum

 

Unterschrift

Ich melde mich verbindlich für das Modul 2 des Weiter­
bildungsthemas Psychomotorik/Motopädagogik – für Kinder 
(Beginn 12.01.2013) an:

Nachname

Vorname 

Privatanschrift

 

Telefon privat

Name der Einrichtung

 

Ort, Datum

 

Unterschrift

in Kooperation mit
dem SV Tungendorf

Cornelia Schlick 
Sonderschullehrerin, Sportlehrerin 
Telefon: 04321 3000-29

	 E-Mail: cornelia.schlick@ibaf.de

Julia Plöger 
Diplom-Motologin

Kirstin Bannick 
Staatlich anerkannte Motopädagogin

IBAF-Fachschule für Motopädagogik
z. Hd. Isabelle Möller
Süderdorfkamp 22
24536 Neumünster
Telefon: 04321 3000 -28/-29 
Telefax: 04321 3000 -27
E-Mail: motopaedagogik@ibaf.de

Sie können sich auch bequem über  
das Internet anmelden: www.ibaf.de.  
Dort finden Sie auch eine Anfahrts­
beschreibung zu Ihrem Seminarort.

www.motopaedagogik.net

Persönliche
Ansprechpartnerinnen

Anmeldeadresse

Jetzt auch für  

0- bis 3-Jährige

LQW 3

Staatlich anerkannte Fachschule für Motopädagogik


